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Luxemburg, 23. März 2016 

 

  

Umsetzung der Neuausrichtung erfolgreich abgeschlossen 

 

Die NORD/LB Luxembourg S.A. Covered Bond Bank (NORD/LB 

CBB) hat das Geschäftsjahr 2015 mit einem Gewinn in Höhe von 

EUR 32,1 Mio. abgeschlossen (Vorjahr: EUR 37,6 Mio.).  

„Unsere Strategie der Neuausrichtung zur Covered Bond Bank, 

wird mit den sehr zufriedenstellenden Ergebnissen zum Ende des 

anspruchsvollen Umsetzungsjahres bestätigt“, erklärt Christian Veit, 

CEO der NORD/LB CBB. Nach Abspaltung des Private Bankings 

zum Jahresende 2014 und Verschmelzung der NORD/LB Covered 

Finance Bank S.A. auf die Norddeutsche Landesbank Luxembourg 

S.A. im ersten Halbjahr 2015 entsprechen Geschäftsstruktur und 

Ergebnis der NORD/LB CBB unseren Erwartungen.“ 

 

Die Bilanzsumme wurde auf EUR 15,8 Mrd. abgebaut (Vorjahr: 

EUR 16,7). Auf der Aktivseite konnte das erfreuliche Wachstum im 

Kundenkreditgeschäft (EUR + 0,6 Mrd.) vom bewussten Rückbau 

der Finanzanlagen (EUR – 1,5 Mrd.) überkompensiert werden. Auf 

der Passivseite konnten die verbrieften Verbindlichkeiten (zwei 

Benchmark-Emissionen) und Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 

(inkl. Namenspfandbriefen) ausgebaut und die Verbindlichkeiten 

gegenüber Kreditinstituten weiter deutlich zurückgebaut werden. In 

der Folge verbesserte sich die Kernkapitalquote auf 15,2% (Vorjahr 

14,1%).   
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Aufgrund des niedrigen Zinsniveaus ging der Zinsüberschuss trotz 

der erfreulichen Neugeschäftsentwicklung im Kreditgeschäft auf 

EUR 93,3 Mio. zurück (Vorjahr EUR 103,8 Mio.).  

 

Das Provisionsergebnis ist gegenüber dem Vergleichszeitraum um 

EUR 5,8 Mio. auf EUR -23,4 Mio. gesunken. Die Provisionserträge 

betreffen insbesondere das Kredit- und Avalgeschäft sowie das 

Wertpapier- und Depotgeschäft. Stark belastend wirkt der 

Provisionsaufwand aus Verrechnungspreiszahlungen im Rahmen 

des in Kooperation mit der NORD/LB betriebenen Kreditgeschäfts. 

Positive Impulse lieferten die sehr deutlich gesteigerten 

Vertriebsaktivitäten (Sales-Erträge EUR 4,6 Mio.). 

  

Der Verwaltungsaufwand (EUR -44,1 Mio.) liegt nach Umsetzung 

der Fusion und weiterer - meist regulatorisch bedingter -  

Projektaktivitäten im Rahmen der Erwartungen. Das stringente 

Kostenmanagement wird konsequent weiterverfolgt. Im 

Geschäftsjahr 2016 wird der Verwaltungsaufwand signifikant 

reduziert. 

„2015 war ein besonderes Jahr für die NORD/LB Luxembourg S.A. 

Covered Bond Bank. Nach der Abspaltung des Private Bankings 

zum Jahresende 2014 war das erfolgreiche Zusammenwachsen 

unserer zwei Vollbanken zu einer Pfandbriefbank nach 

luxemburgischem Recht eine herausfordernde Aufgabe, die von 

den Mitarbeitern der Bank angenommen und zum Erfolg getragen 

wurde. Mit einem neuen, einheitlichen Marktantritt arbeiten wir 

heute mit unseren Partnern und Kunden noch enger zusammen“, 

so Christian Veit.  
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Proaktive Prüfung früherer Geschäftsbeziehungen 

Die NORD/LB CBB hat als Rechtsnachfolgerin der Norddeutsche 

Landesbank Luxembourg S.A. die Abspaltung des 

Privatkundengeschäfts zum 31. Dezember 2014 zum Anlass 

genommen, im Berichtsjahr 2015 zu analysieren, ob die 

Norddeutsche Landesbank Luxembourg S.A. in der Vergangenheit 

Geschäftsbeziehungen unterhalten hat, in denen 

Steuerhinterziehungen durch Kunden denkbar waren. Da dies für 

länger zurückliegende Jahre in verhältnismäßig geringem Umfang 

nicht ausgeschlossen werden konnte, wurden der 

Staatsanwaltschaft Köln die Ergebnisse der internen Untersuchung 

proaktiv zur Verfügung gestellt. Die NORD/LB CBB sieht das 

Zugehen auf die Ermittlungsbehörden als folgerichtige Fortsetzung 

der bereits vor Jahren eingeleiteten konsequenten 

Weißgeldstrategie. Im Rahmen der Weißgeldstrategie hat die Bank 

u.a. eine aktive Klärung des Steuerstatus sämtlicher Kunden 

herbeigeführt. Sog. Cum-ex-Geschäfte sind nicht 

Verfahrensgegenstand, da die Bank hieran zu keiner Zeit beteiligt 

war. Die Gespräche mit der Staatsanwaltschaft Köln sind bereits 

sehr weit fortgeschritten. Danach ist davon auszugehen, dass zur 

Verfahrenserledigung eine Geldbuße gegen die NORD/LB CBB als 

Rechtsnachfolgerin der Norddeutsche Landesbank Luxembourg 

S.A. festgesetzt werden wird. Diese wird voraussichtlich deutlich 

unter den bislang in der Presse bekannt gewordenen Geldbußen 

gegen andere Kreditinstitute liegen. Die Bank hat für die erwartete 

Belastung bereits im Jahr 2015 Vorsorge getroffen. Aufgrund des 

laufenden Verfahrens können derzeit keine weiteren Auskünfte 

erteilt werden. 
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Ausbau des Marktauftritts, Optimierung der Arbeitsabläufe 

 „Das kommende Jahr wird vom Ausbau des Marktauftritts, dem 

Ausbau unserer Zusammenarbeit mit dem NORD/LB Konzern und 

der Optimierung der Arbeitsabläufe dominiert sein“, führt Thorsten 

Schmidt, Deputy CEO der NORD/LB Luxembourg S.A. Covered 

Bond Bank aus. „Unsere Lettres de Gage (Pfandbriefe nach 

Luxemburger Recht) werden gebraucht. Sichere Anlageformen 

spielen in dem heutigen Marktumfeld eine wichtige Rolle für unsere 

Investoren. Auch im Jahr 2016 wird sich die NORD/LB CBB wieder 

mit verschiedenen Emissionen in Form von Private Placements als 

auch Benchmark-Emissionen an den Märkten präsentieren. Über 

die Emission von Lettres de Gage wird gedeckte Refinanzierung für 

das Kerngeschäft der NORD/LB Gruppe generiert. 

Durch den weiteren Ausbau der Sales-Aktivitäten und die 

Fokussierung auf das Kundengeschäft planen wir die Rentabilität 

des Geschäftsmodells weiter zu stabilisieren.“ 

 

Weitere Informationen wie den vollständigen Bericht zum 31. 

Dezember 2015 finden Sie unter  www.nordlb.lu. 

 

Die NORD/LB Luxembourg S.A. Covered Bond Bank ist ein 

100%iges Tochterunternehmen der Norddeutschen Landesbank 

Girozentrale, Hannover.  

 

http://www.nordlb.lu/
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Kerndaten im Überblick * 

 

NORD/LB Luxembourg S.A. Covered Bond Bank 

(Angaben gemäß IFRS, Konzernabschluss)  

 
 

Bilanzzahlen 
31.12.2015 
(EUR Mio.) 

31.12.2014 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(in %) 

Bilanzsumme 15.831,8 16.683,7 -851,9 -5 

Forderungen an Kunden 6.768,8 6.199,1 569,7 9 

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.221,4 3.139,4 81,9 3 

Eigenkapital  700,3 730,0 -29,7 -4 
     

Ergebnisentwicklung 
2015 

(TEUR) 
2014 

(TEUR) 
Veränderung 

(TEUR) 
Veränderung 

(in %) 

Zinsüberschuss 93.316 103.841 -10.525 -10 

Provisionsüberschuss -23.406 

9.845 

-17.539 -5.867 33 

Finanzanlageergebnis 9.845 4.153 5.693 >100 

Sonstiges Ergebnis -810 

 

-2.164 1.354 -63 

Ergebnis vor Kosten 78.946 88.292 -9.346 -11 

Verwaltungsaufwand -44.090 -43.212 -878 2 

Ergebnis aus Bewertungsänderung und Risikovorsorge 7.690 

 

-1.290 8.981 <-100 

Steuern -10.444 -7.285 -3.159 43 

Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsbereichen nach Steuern 32.102 36.504 -4.402 -12 

Ergebnis aus aufgegebenen Geschäftsbereichen nach Steuern 0 1.111 -1.111 -100 

Ergebnis nach Steuern 32.102 37.615 -5.513 -15 

     

Betriebswirtschaftliche Kennzahlen 2015 2014 Veränderung 
Veränderung 

(in %) 

Cost-Income-Ratio in %  50,9 % 52,2 % -1,3 % 2 

RoRaC in %  9,2 % 10,7 % -1,5 % -14 

 

Aufsichtsrechtliche Kennzahlen 
31.12.2015 
(EUR Mio.) 

31.12.2014 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(EUR Mio.) 

Veränderung 
(in %) 

Risikogewichtete Aktivwerte 4.139,6 4.662,2 -522,6 -11 

Kernkapital 629,5 658,1 -28,6 -4 

Eigenmittel 674,8 723,2 -48,4 -7 

Kernkapitalquote 15,2 % 14,1 % 1,1 % 8 

Gesamtkoeffizient 16,3 % 15,5 % 0,8 % 5 

 


